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Die Liebe- und Ehevorstellungen in unserer Gesellschaft und Kultur sind zum Teil verklärt und übertrieben. Das Schicksal des Weiblichen und Mütterlichen in unserer Kultur und die idealisierten männlichen Werte bilden gemeinsam ein Paket voller unmöglicher Forderungen und Erwartungen, die beide Geschlechter wechselseitig an sich stellen und die für das Scheitern unzähliger Beziehungen mitverantwortlich sind.


Frauen und Männer und ihre jeweiligen Gefühlsstrukturen entwickeln sich sehr unterschiedlich. Viele Frauen verherrlichen die männlichen Werte, während Männer sich oft darauf verlassen, ihre nicht gelebte weibliche und emotionale Seite durch die Frau zu verwirklichen.


Wir brauchen unbedingt beides: Frau und Mann, Weibliches und Männliches.


S. & H. F.
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Was ist Glück


Nicht dich hersehnen nur


froh sein: dass es dich gibt!


Nicht Hand in Hand mit dir gehen einfach


deine Hand im Vorbeigehen sanft berühren.
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Licht und Schatten im Dialog verdichtet

Sabine und Hannes Felgitsch
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